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Das Fazit von Bremen
Der Verluſt von drei Mandaten und der Rückgang der

ſozialdemokratiſchen Stimmen in zahlreichen Wahlkreiſen iſt
für die Partei eine genügend empfindliche Mahnung ge
weſen in Bremen nicht zum zweitenmal vor aller Welt ihre
ſchmutzige Wäſche zu waſchen Es herrſchte in Bremen auf
allen Seiten eine ſtillſchweigende Uebereinkunft ſich unter
einander eines anſtändigen Tones zu befleißigen Zwar
verſtieg ſich Ledebour einmal dazu dem Genoſſen Eisner
Perfidie vorzuwerfen und von Leipzig her flogen gegen

den Bürger Südekum den Dornröschenprinz und Ober
hofmarſchall des Zukunftsſtaates den Revolutionär der
Gigerlweſten und Schnabelſchuhe Anwürfe ſo giftig
als ſeien ſie aus dem Schlammgrunde des Dresdener
Jungbrunnens aufgewühlt Aber ſo raſch wie ſie aus
geſandt waren war auch die bei der Hand
Im Spiegel von Dresden hatte man ein ſo häßliches Selbſt
porträt geſchaut daß in Bremen die Stimmung der Be
ſchämung und Selbſterkenntnis überwog Um alles in der
Welt neue Skandalſzenen vermeiden das war die
Stimmung die den Parteitag auch in der Schippel
Frage beherrſchte Nach außen ſollte unter allen Um
ſtänden der Eindruck der Einheit der Partei gewahrt
werden und ſo wagte man nicht mit der Schippelei
reine Bahn zu machen Es hätte ſonſt allerlei Konſequenzen
gegeben Wie die Leipziger Volkszeitung beizeiten klar
geſtellt hatte erfreut ſich die Partei einer großen Reihe
Schippels die nur nicht mit ganz derſelben Hartnäckigkeit
ihre Privatanſichten gegen das Parteidogma ausſpielen
Deshalb wurde lediglich die Arroganz Schippels nicht ſeine
Agrarpolitik ſelber verdammt Denn man hütete ſich

allſeitig grundſätzliche Fragen anzuſchneiden bei denen
Radikalismus und Reviſionismus zuſam menſtießen und be
wegte ſich abſichtlich auf den Gebieten auf denen Einigkeit
vorhanden iſt So verlief der Parteitag ruhig und ohne
Senſationen

Daß man natürlich noch immer den Mund ſehr voll
nimmt wenn man auf die eigene Parteiherrlichkeit zu
ſprechen kommt von der allein in dieſer böſen Welt noch
etwas Gutes zu erhoffen iſt verſteht ſich von ſelbſt Darin
ähnelt der Sozialiſtentag dem Katholikentage dem er dies
mal auch darin nachgeeifert iſt daß er ſeine Blößen nach
außen verdeckt hat und nur ſauber gewaſchen und glatt ge
cheitelt vor die Oeffentlichkeit getreten iſt Aber damit läuft er
auch die andere Gefahr der Katholikentage für die Außen
welt gleichgültig und langweilig zu werden und ſeine
Werbekraft zu verlieren Bebel hat auf dem Parteitage
gehöhnt daß im öffentlichen Leben der bürgerlichen Geſell
ſchaft heute kein einziger großer Gedanke mehr zu
finden ſei Die bürgerliche Geſellſchaft kann dem Sozialiſten
tage den Vorwurf nur zurückgeben Wo waren das geiſtige
Leben die Anregung die politiſch fruchtbaren Gedanken
die Löſung aktueller Probleme der Gegenwart Es iſt
immer nur der eine große Gedanke der Vertiefung
der Kluft zwiſchen dem Arbeitnehmer und der übrigen Ge
ſellſchaft der Zertrümmerung des kapitaliſtiſchen Lohn
ſyſtems durch weiteres Anwachſen der Arbeiterpartei der
Befreiung der Arbeiterklaſſe von dem Doppeljoch der

ökonomiſchen und politiſchen Knechtung Unfruchtbare
zilaſſenpolitik die von Verunglimpfung des Gegners und

von Verkennung wirtſchaftlicher und ſozialer Tatſachen lebt
die alle Points auf eine nebelhaſte Zukunft ſetzt und

deshalb für die Gegenwart nichts tut als auf dieſe Zukunft
vorzubereiten das iſt der einzige große leider ganz und

ar nicht neue ſondern ſchon viel zu alte Gedanke für denſo auch der Bremer Parteitag begeiſtert hat Und darum

bedeutet er für das geiſtige und politiſche Leben der Gegen
wart herzlich wenig

Wer für die Gegenwart wirken will und ſei es auch ſelbſt
im reinſten Arbeiterintereſſe den ſtieß vielmehr der Parteitag rauhvon ſich Es war bezeichnend daß Ledebour beanſenven

Beifall in der Verſammlung fand als er den Ge
noſſen Körſten aus Berlin mit den Worten Poſadowsky
Politiker Helfershelfer der bürgerlichen Parteien verſpottete
weil er es empfohlen hatte auch ſolchen ſozialpolitiſchen Ge
ſetzen zuzuſtimmen die nicht ſofort alle Wünſche der Partei
erfüllten Bebel deckte unter gleichem Beifall der Menge
einen pommerſchen Genoſſen der denſelben arbeiterfreund
lichen Vorſchlag gemacht hatte mit den Worten hinter
pommerſche beinabe reaktionäre Taktik zu Die ſoziale
Fürſorge die die liberalen Parteien als eine ihrer
vornehmſten politiſchen Aufgaben betrachten fertigte auch
der Bremer Parteitag nur mit Haß und Verachtung ab
weil ſie ſich nicht in dem Tempo vollzieht das der dröhnende
Schritt der Arbeiterbataillone angibt Der Parteitag
hat ein Kommunal Programm entworfen das
zahlreiche längſt von liberaler Seite aufgeſtellte Forde
rungen enthält das aber das liberale Kommunal
Programm nur deshalb als Selbſtſchändung des
Liberalismus als Süßwaſſerpolitik und bourgeoiſe
Faſelei verhöhnt weil es nicht das Reichstagswahlrecht
direkt auf die Kommunen übertragen will Da müßte denn
doch die Partei von Bremen ſich erſt einmal etwas gnädiger
gegen die beſtehende Geſellſchaft gezeigt haben ehe man ihr
gutwillig das Heft in zahlreichen unſerer Kommunen und die
Verfügung über Gelder in die Hände ſpielte von denen ſie
ſelbſt das allerwenigſte zahlt Zudem haben ſozialpolitiſch
ſo freimütige Geiſter wie Virchow auch im Intereſſe der
Kommunen ſelbſt vor dieſem Experiment gewarnt das die Rechte
der Selbſtverwaltung ſchwer zu gefährden geeignet iſt weil
die Regierungskunſt der Sozialdemokratie wie zahlreiche
Beiſpiele lehren die Behörden zu einem nie gekannten
Maß von Kontrolle der ſtädtiſchen Verwaltungen veranlaſſen
würde Außer dieſen Utopien ſind die möglichen und

n dnren Forderungen auch vom Liberalismus geſtellt
worden

Auch in der Schulfrage läßt die Sozialdemokratie
mit ihrem großen Gedanken von der alleinigen Herrlichkeit
der Arbeiterpartei diejenigen im Stich die ſich heute
tatkräftig und aufrichtig der drohenden Gefahr einer
rückſchrittlichen Entwicklung unſeres Schulweſens entgegen
ſtemmen Man geht denn das koſtet ja nichts kühnlichſt
auch über das Leipziger jungliberale Schulprogramm weit
hinaus und verlangt Beſeitigung des Religionsunterrichts
aus der Volksſchule begnügt ſich im übrigen mit einer
Reſolution die das liberale Schulprogramm weil es zu
Unerreichbarkeiten ſeine Hand nicht bietet verunglimpft und
das Werk der Arbeiterpartei verherrlicht die einſt allein
die unter der Knechtſchaft der herrſchenden Klaſſen
ſchmachtende Schule befreien wird Warum greift
man denn nicht gleich heute friſch und fröhlich ein wo es ſo
nötig iſt zu helfen

Daß aber die Fundamente des künſtlichen Gebäudes der
Arbeiterpartei die einſt der Welt ihre Geſetze vorſchreiben
wird doch in recht ſandigem Boden gelegt ſind das bewies
die zaghafte Zurückhaltung der ganzen Partei als Lieb
knecht ſeinen Vorſchlag machte die Disziplin in der deutſchen
Armee durch ſozialiſtiſche Propaganda zu untergraben
Die Guillotinierung dieſes Antrages zu der gerade die
erſten Parteiführer am raſcheſten herbeieilten bewies den
Reſpekt den man vor dieſer Einrichtung der ſonſt ſo ver
ächtlich behandelten gegenwärtigen Geſellſchaftsordnung hat
Praktiſch ſteht die Armee noch immer als ein noli me tangero
da das der Sozialismus nur zum eigenen Schaden an
greifen kann Es war klug daß man wenigſtens in dieſem
Punkte ſich vor den harten Tatſachen beugte

Möchte dieſe vorſichtige Zurückhaltung ein günſtiges Vor
zeichen ſein daß man auch in andern Fragen etwas mehr
Verſtändnis für die Gegenwart bekommt und damit die tiefe
Kluft überbrückt die auch nach dem Tage von Bremen die
Klaſſenpartei der Arbeiter von der bürgerlichen Geſellſchaft
den Liberalismus von der Sozialdemokratie ſcheidet

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer hat das Abſchied sgeſuch des Kapitäns z S
v Grumme unter Stellung desſelben zur Dispoſition ge
nehmigt

Zum Verſtändnis des Eintritts des Flügeladju
tanten des Kaiſers Kapitäns z S v Grumme als Leiters
der nautiſchen Abteilung in die Verwaltung der Hamburg
Amerikalinie ſchreibt der Berliner Vertreter der Fraukf Ztg
gegenüber der Anſicht als ob dieſer Seeoffizier gewiſſermaßen
als Vertrauensmann des Kaiſers und zu irgendweichem beſonderen
Zwecke in die Direktion jener Geſellſchaft kommandiert würde
deren oberſter Leiter doch ſchon gewiſſermaßen für einen Ver
trauensmann des Kaiſers gilt Herr v Grumme iſt ſchon neun
Jahre lang Flügeladjutant geweſen Kein Offizier bleibt dauernd
in ſolcher Stellung er muß auch einmal in den Frouk und
Borddienſt zurück Dieſe Zeit dürfte für Herrn v Grumme jetzt
gekommen geweſen ſein und es laſſen ſich Gründe perſönlicher
Art genug denken aus denen ein dem eigentlichen Dienſt ſo
lange entfremdeter Oſſizier in ſolchem Augenblicke ſeinen Abſchied
nimmt und ſich eine ſeinem bisherigen Beruf und ſeinen Fähig
keiten entſprechende private Tätigkeit wünſcht So liegt der
Fall Herr v Grumme tut was andere höhere Militärs ſchon
vielfach getan haben Seine langjährige Stellung in der Um
gebung des Kaiſers die Bekanntſchaft die er dabei mit den
großen Schiffahrtsgeſellſchaften gewonnen hat namentlich auch
ſeine Tätigkeit bei der Hilfsaktion in Aaleſund haben ihm natür
lich den Uebergang in eine leitende Stellung der Hamburg
Amerikalinie erleichtert

Herzog Ludwig Wilhelm in Bayern iſt von ſeinem
Manöverunfall ſoweit wieder geneſen daß er das Zimmer ver
laſſen kann Er tritt in nächſter Zeit einen längeren Erholungs
urlaub an

Das Mitglied des Staatsraks Freiherr Chriſtian von
Maſſenbach früher Regiernngspräſident von Marienwerder
iſt geſtern auf ſeinem Rittergute Konin bei Pinne geſtorben

Der künftige Landwirtſchaftéminiſter
Auf dem üblichen Wege durch die Kölniſche Zeitung unter

freundwilliger Vermittlung des Wolſſchen Büreaus wird die
Ernennung des Vortragenden Rats in der Reichskanzlei Wirkl
Geh Ober Regierungsrats v Conrad zum Unterſtaatsſekretär
im Landwirtſchaftsminiſterium bekannt gegeben Die Nachricht
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Die deutſche Bürgerwohnung

Eine Studie zur Umzugszeit
Von Dr Arthur Pietſch

Der Oktober iſt bei uns der hauptſächlichſte Umzugs
termin ein Termin dem zahlloſe Familien mit Bangen
entgegenſehen und auf den ſie nur zu oft ſpäter ohne Be
friedigung zurückblicken Jn der Tat iſt wohl in Deutſch
land die Zahl der in einer Mietswohnung hauſenden
Familien die mit ihrer Behauſung wirklich zufrieden ſind
eine recht geringe und dieſe Unzufriedenheit hat doch nicht
nur in einer übertriebenen Sucht der Mieter zur Kritik
ſondern hauptſächlich darin ihren Grund daß die deutſche
bürgerliche Mietswohnung faſt durchweg erhebliche ich
möchte ſagen konſtitutionelle Mängel zeigt Daß eine
Etagenwohnung wie man in Hamburg zu ſagen pflegt
nicht die Geräumigkeit und Bequemlichkeit bieten kann wie
das in England übliche Einfamilienhaus liegt auf der
Hand daß ſie aber bei uns in der Regel erheblich unvoll
kommener iſt als es bei den gegebenen Verhältniſſen
nötig wäre das geht darauf zurück daß die deutſche
Bürgerwohnung wie ſie iſt weniger aus den natürlichen
Bedürfniſſen des bürgerlichen Lebens heraus organiſch ent i
wickelt als vielmehr nach gewiſſen dekorativen und repräſen

ſerer len r de en d dent deren ein
erückſichtigung ſie weſentlich praktiſche ieniſcheund geſellſchaftliche Nachteile verdankt t gende

Die verhängnisvollſte dieſer dekorativen Rückſichten war
die auf die Architektur der Faſſade Für die Jnſaſſen einer
Wohnung iſt zwar die Faſſade an ohne Bedeutung und ſind
nur die Wohnräume ſelbſt von Wichtigkeit Und doch iſt es
d nicht wegzudisputierende Tatſache daß die Räume der
Dratſgen Bürgerwohnung ſich nach der Faſſade richten mußten
Fe Faſſade des mödernen GroßſtadtMietshauſes hat ihre

emgedanken der italieniſchen Palaſtarchitektur entlehnt

wenn tvir die Straßen unſerer Städte durchſchreiten ſo ſehen
wir uns überall vor ſolchen Pſeudopalazzi mit Säulen Attiken
Skulpturen und vor allem mit vielen hohen Fenſtern wie ſie
der italieniſche Rengaiſſancepalaſt liebt Lichtwark hat zuerſt
mit allem Nachdruck darauf hingewieſen daß unſere Bürger
wohnung dieſem Palaſtfenſter die Ausbildung ihrer Räume
zu ihrer heut üblichen Höhe verdankt während die heimiſche
Tradition der deutſchen Bürgerwohnung faſt überall weſent
lich niedrigere Zimmer aufweiſt Traten wir in ein ſolches
altes deutſches Bürgerhaus mit ſeinen niedrigen Räumen ſo
haben wir ſogleich die Empfindung einer Traulichkeit die kein
modernes hohes bürgerliches Palaſt Zimmer geben kann
Und dies Gefühl iſt keineswegs nur ein hiſtoriſches Sentiment
ſondern ſachlich durchaus berechtigt Denn in einem ſolchen
Raume erſcheint der ihn bewohnende Menſch was er auch tut
und wo er auch geht als der Herr in unſerer Bürgerwohnung
wird er erdrückt Hier erſcheinen ſelbſt hohe ſtattliche Geſtalten
kleiner dort ſelbſt beſcheidene ſtattlicher Hier iſt es möchte
man ſagen der Raum dort der Menſch der herrſcht
welches dieſer beiden Verhältniſſe das richtige und natürliche
iſt bedarf keiner Auseinanderſetzung Knüpft man aber an
die alte deutſche Zimmerform an die unendlich geeigneter
iſt Heimweſen für Menſchen zu beherbergen wie Jbſens
Baumeiſter Solneß ſagt ſo fällt damit auch ohne weiteres
das Palaſtfenſter das breite niedrigere Fenſter der alten
deutſchen Baukunſt tritt wieder in ſein Recht und die
W entwickelt ſich wie es billig und natürlich
iſt aus den Jnnenräumen nicht umgekehrt Nun wird
wohl behauptet daß die größere Zimmerhöhe hygieniſch
vörteilhafter ſei Allein ſelbſt Kröhnke und Müllenbach die
in ihrem ſehr und gehaltvollen Werke Das

eſunde Haus die Wohnſtätte ausſchließlich unter hygieni
chen Geſichtspunkten betrachten verlangen nur 3 Meter

Zimmerhöhe während die Normalhöhe der modernen Woh
nung 3 Meter bildet Und ſelbſt die 3 Meter Forderung
erachte ich für übertrieben da in niedrigeren Zimmern
beſonders auch durch die größere Zweckmäßigkeit und Hand
lichkeit der breiten niedrigen Fenſter ſich die Erneuerung
der Luft viel raſcher und Ken licher erreichen läßt als in
den hohen Jch habe ſelbſt moderne Wohnungen mit

Zimmern von etwa 2 Metern Höhe geſehen und bin über
andere von ihren dauernden Bewohnern unterrichtet worden
die in hygieniſcher Beziehung ſich in Jahren durchaus
günſtig bewährt haben Dagegen hat das Palaſt
Zimmer im Winter den empfindlichen Nachteil daß die
Wärme ſich oben anſammelt und man in ihnen leicht kalte
giße haben kann während an der Decke eine Hitze von5 Grad herrſchen mag Da das breite niedrige Kenner
auch eine ungleich zweckmäßigere und angenehmere Licht
führung vermittelt ſo dürften die Vorteile eines 21
is 23/ Meter hohen Bürgerzimmers auch in hygieniſcher

Hinſicht die eines Raumes von 3 Meter Höhe bedeutend
überwiegen

Wie ſich aber hierin der Geiſt einer falſchen Repräſen
tation als wirkſam erwies ſo auch in der Beſtimmung der
einzelnen Räume Die beſten geräumigſten und ſonnigſten
Zimmer der deutſchen Bürgerwohnung ſind der Repraſen
tation vorbehalten ſo jenem unglückſeligen Herren
Zimmer und Salon ohne den die deutſche Hausfrau
nun einmal nicht auskommen zu können meint obgleich er
den größten Teil des Jahres froſtig und im Schmucke
wohlverpackter Möbel den Gipfel der Ungemütlichkeit dar
ſtellt Als Schlafzimmer dagegen in denen wir ein Diittel
unſeres Daſeins verbringen ſind ſonnenloſe geſundheitlich
bedenkliche Zimmer beſtimmt Zum Erſatze für dieſen Nach
teil werden jene Repräſentationsräume aufs reichlichſte mit
einem falſchen Schmucke ausgeputzt Reiche Stuckornamente
an den Decken protzende Majolikaöfen in den Ecken prunk
volle Kamingitter von roher und geſchmackloſer Arbeit
Alle dieſe Dinge ſind nicht allein häßlich ſondern ſie ver
teuern den Wohnungsbau auch empfindlich Eine ſchlichte
helle Decke ein gemütlicher einfacher ſolider Kachelofen
ſind geſchmackvoller und billiger Allein immer wieder ſtoßen
wir in der deutſchen Bürgerwohnung auf das GrundmotivScheinen wollen Dieſe Stuckzierraten dieſe lieblichen

Deckenmalereien die etwa die
Nimrods im Hauſe eines friedlichen Bürgers darſtellen der
noch nie eine Flinte in der Hand gehabt hat dieſe über

itribute eines wütenden

ladenen Türen ſie alle ſollen einen Palaſt vorſpiegeln
und uns das ſchlichte Bürgerhaus vergeſſen machen Allein



m der Vorbote einer weſteren die folgen wird wenn Exzellenz
Pod ſeinem ſeit geraumer Zeit empfundenen Bedürfnis der
Pflichten einer offiziellen Stellung enthoben zu ſein trotz alles
Zuredens nicht länger wird Widerſtand leiſten wollen Herr
d Podbielskl iſt wie bekannt ſelt etwa zwei Jahren körperlich
nicht mehr der Alte er ſehnt ſich nach Ruhe und Herr v Conrad
iſt fein präſumtiver Nachfolger Er iſt zur einſtigen Uebernahme
des Erbes ſeines nunmehrigen Chefs gewiſſermaßen prädeſtiniert
Als auf dem Lande aufgewachſener Sohn eines Rittergutsbeſitzers
ſteht er der Landwirtſchaft von vornherein nahe amtlich iſt er
gleich ſeinen Freunden Wentzel und v Wilmowski aus der Ve
hörde zu der er jetzt zurückkehrt hervorgegangen dazu hat er
als Landrat und als Reglerungspräſident an der Spitze faſt rein
land wirtſchaftlicher Gebiete des deutſchen Oſtens geſtanden Als
Symptom betrachtet wird der Uebergang des Herrn v Conrad
aus der Reichskanzlei in ſein nencs Amt dahin gedeutet werden
daß abgeſehen von dem aus den bezeichneten Gründen für ab
ſehbare Zeit wahrſcheinlichen Rücktritt des Landwirtſchaſts
miniſters die für den Herbſt angeſagten Aenderungen in der
Zuſammenſetzung des preußiſchen Staatsminiſteriums zum min
deſten in dem vorausgeſetzten Umfang nicht mehr zu erwarten
ſind Denn Herr v Conrad gehört wie ſeine obengenannten
Freunde und wie auch der weſtpreußiſche Oberpräſident zur
Rheinbaben Gruppe unſerer höheren Büreaukratie Herr
v Rheinbaben aber der ſtarke Mann des gegenwärtigen
Miniſteriums iſt innerhalb deſſelben der Protektor des Herrn
v Hammerſtein Großem Jntereſſe muß die Frage begegnen
wer den Platz des ſcheidenden Vorſtehers der Reichskanzlei im
Stabe des Grafen Bülow einnehmen wird Die ſpezifiſch preu
ßiſchen Angelegenheiten ſind dem Kanzler der ſein Leben lang
Diplomat war bis zu ſeinem Amtsantritt als Nachfolger des
Fürſten von Hohenlohe im weſentlichen fremd geblieben unter
dieſem Geſichtspunkt wohnt der Perſönlichkeit die im Gefolge
des Kanzlers gewiſſermaßen als Dezernent für das Reſſort
Miniſterpräſident amtiert ihre beſondere Wichtigkeit inne

8 VolitiſchesS Die Nordd Allg Ztg die fonſt für jeden ver
ſtorbenen deutſchen Bundesfürſten ein paar ehrende Worte
hat beſchränkt ſich bezüglich des Grafregenten von Lippe
auf die Wiedergabe folgender nüchterner Daten

Der Regent des Fürſtentums Lippe Graf Ernſt zur Lippe
Blieſterfeld iſt am Montag Vormittag in Detmold ge
ſtorben Ernſt Kaſimir Friedrich Karl Eberhard fünfter Graf
und Edler Herr zur Lippe Bieſterfeld Graf zu Schwalenberg
und Sternberg war am 9 Juni 1842 zu Oberkaſſel bei Bonn
als Sohn des Grafen Julius 1884 und ſeiner Gemablin
Adelheid geb Gräfin zu Caſtell Caſtell 1900 geboren Seit
Ende Juni 1897 führte Graf Ernſt die Regentſchaft des
Fürſtentums Der Verſtorbene hinterläßt als Witwe die
Gräfin Karoline geb Gräfin von Wartensleben mit
der er ſeit 1869 vermählt war Sechs Kinder aus dieſer Ehe
ſind am Leben Gräfin Adelheid geb 1870 vermählt 1889 mit
dem Prinzen Friedrich von Sachſen Meiningen Graf Leopold
eb 1871 vermählt 1901 mit Prinzeſſin Berta von Heſſen
hilippsthal Barchfeld Graf Bernhard geb 1872 Graf Julius

Ernſt geb 1873 Gräfin Karola geb 1873 und Gräfin
Mathilde geb 1875

Wegen der Gräſin von Warkensleben wird die Ebenbürtigkeit
der Söhne des Grafregenten angefochten während andererſeits
die Bieſterfelder auch in der Stammtafel der Schaumburger
Mankos gefunden haben Die ganze in unſere Zeit abſolut
nicht mehr hineinpaſſende Streiterei wird nun wahrſcheinlich
vom Bundesrat entſchieden werden der ſich früher bereits für
allein zuſtändig erklärt hat

Eine geharniſchte Beſchwerde über das amtliche
Celleſche Kreisblatt an den Kreisausſchuß hat eine Bündler
verſammlung in Eelle gerichtet Dieſes Kreisblatt die national
liberale Cell Ztg hat ſich bei der jetzt dort ſtattfindenden
Landtagserſatzwahl geweigert gegen Bezahlung bündleriſche Auf
ruſe und Erwiderungen im Jnſeratenteil abzudrucken während
ſie die Auslaſſungen von nationalliberaler Seite gebracht hat
Dadurch fühlen ſich die Bündler in ihrem hetligſten Rechte ge
kränkt und verlangen Abhilfe Die Beſchwerde iſt an und für
ſich berechtigt denn entweder muß das Kreisblatt allen Parteien
zur Verfügung ſtehen oder keiner Wie ſieht es aber z B in
Oſlelbien aus Dort nehmen die Kreisblätter mit verſchwinden
den Ausnahmen niemals derartige Aufträge von liberaler
Seite an Dagegen hatten die dortigen Bündler bisher nie
mals etwas einzuwenden Warum alſo in Celle mit einem Male
ſo empfindlich 7

Für die Veröffentlichung des 3 Bandes der G e
danken und Erinnerungen Bismarcks hat Fürſt Herbert

gelegentlich gemacht hat ſoll ſie erſt rigen wenn die Gründe
vollkommen unwirkſam geworden ſind dle es ſelnerzeit veran
laßten daß der 3 Band nicht gleichzeitig mit den beiden erſten
Bänden erſchien Jſt dieſe Darſtellung richtig ſo wird man
allerdings noch recht lange auf den 8 PVand warten können

Volkswirtſchaftliches
Zur Vorgeſchichte der Hibernia Affäre glaubt

das Verl Tabl berichten zu können Ein Abnehmer der na
Lage ſeines Unternehmens einen Anſpruch zu haben glaubte
vom Kohlenſyndikat als ausländiſcher Käufer behandelt zu
werden alſo die niedrigeren Preiſe berechnet zu erhalten habe
ſich beim Kaiſer über das Syndlkat beſchwert Der Kaiſer habe
ſich darauf an den Miniſterpräſidenten gewandt dieſer an den
Handelsminiſter Als die gegenüber dem Syndikat zu ergreifende
Maßnahme wurde zunächſt die Verſtaatlichung der Gelſenkirchener
Vergwerks Geſellſchaſt ins Auge gefaßt Da ſtellte ſich aber
heraus daß Herr Thyſſen bei ſeinem Eintritt in den Aufſichtsrat
dieſer Geſellſchaft den ihm naheſtehenden Vanken die förmliche
Verpflichtung abgenommen haktte die Mitwirkung an einer
etwaigen Verſtaatlichung abzulehnen Als der Handelsminiſter
den Geheimen Kommerzienrät in der Angelegenheit zu Rate zog
erklärte dieſer daß die Teilnahme eines Finanzmannes an den
Beratungen erwünſcht wäre und da Arnhold Mitglied des Auf
ſichtsrats der Dresdner Bank iſt lag es für ihn nahe Direktor
Gutmann zu nennen Von Gutmann ſei alsdann der Vorſchlag
ausgegangen die Hibernia Aktion in der Welſe wie ſie von
ſtatken gegangen iſt zu erwerben

Soziales
Von zuſtändiger Selte gehen der Neuen Hamburgiſchen

Börſenhalle unter Bezugnahme auf von der ſozialdemokratiſchen
Preſſe gegen die Auswanderer Kontrollſtationen ßf
richtete Angriſſe eine Darlegung der tatſächlichen Verhältniſſe
zu in der es heißt Die Kontrollſtationen an der ruſſiſchen
Grenze ſind von den deutſchen Geſellſchaften im Jahre 1893
aus Anlaß der damaligen Choleraepidemie auf Verlangen der
preußiſchen Regierung errichtet worden Jhre Errichtung er
folgte in erſter Linie aus ſanitären Gründen Neben der
ärzillchen Unterſuchung erfolgt in den Kontrollſtationen die Feſt
ſtellung der Perſönlichkeit der Auswanderer da die deutſchen
Geſellſchaften verpflichtet ſind für alle Koſten aufzukommen
welche dem deutſchen Reiche den Einzelſtagaten oder Gemeinden
durch den Durchzug der Auswanderer ihren Aufenthalt und
durch etwaige Rückwanderung entſtehen Jm übrigen erfolgt die
Durchlaſſung durch die Kontrollſtationen entſprechend den Vor
ſchriften welche die preußiſche Regierung für die Kontroll
ſtationen erlaſſen hat und unter Berückſichtigung der Einwande
rungsbeſtimmungen der Vereinigten Staaten Die Darlegung
betont ſodann daß infolge der Errichtung der Kontrollſtationen
jede Einſchleppung von epidemiſchen Krankheiten
verhindert worden daß ferner weder dem Reich noch den
Einzelſtaaten oder den Gemeinden infolge der Durchwanderung
Koſten entſtanden und daß viele Tauſende vor dem Verluſt ihres
Vermögens und der Zurückweiſung in Amerika bewahrt worden
ſeien Die Mitteilung ſchließt Durch die Stationen werden
auch die Auswanderer aller Dampfſchiffahrtsgefellſchaften zur
Beförderung zugelaſſen die mit den deutſchen Dampfſchiffslinien
in entſprechendem Vertrags Verhältnis ſtehen Wenn eine ein
zelne Dampfſchiffahrts Geſellſchaft wie das zur Zeit bei der
CunardLintke der Fall iſt von dieſem Vertrage zurücktritt ſo
hört damit ſelbſtverſtändlich auch das Recht für dieſe Geſellſchaft
auf ihre Paſſagiere durch die Kontrollſtationen paſſieren zu
laſſen und es müſſen ſolche Paſſagiere daher zurückgewieſen
werden Dabei iſt allerdings die Möglichkeit nicht ausgeſchloſſen
daß es ſich bei Zurückweiſung ſolcher Paſſagiere um einzelne
Auswanderer handeln kann welche ſich dem Militärdienſte in
Rußland zu entziehen ſuchen Ebenſo iſt es nicht ausgeſchloſſen
daß bei den Hunderttanſenden welche die Kontrollſtatlonen
paſſieren hie und da einzelne Mißgriffe ſeitens der betreffenden
Beamten vorkommen welche aber ſelbſtredend ſobald der Sach
verhalt aufgeklärt iſt rektifiziert werden

Verſammlungen und Kongreſſe
Der weitere Ausſchuß des Handelsvertragsvereins trat am

23 d M in Berlin zum erſten Male nach der Sommerpauſe
zu einer Sitzung zuſammen Der vom Sekretariat vorgelegte
Geſchäftsbericht für das vergangene Jahr und der künftige
Arbeitsplan des Vereins für das nächſte Geſchäftsjahr
wurden einſtimmig genehmigt Der Verein hat gegenwärtig
rund 12,000 direkte Mitglieder Jn der Organiſation des
Vereins ſind für das neue Geſchäflsjahr einige Wandlungen be
ſchloſſen worden Jnsbeſondere ſoll neben dem engeren und
weiteren Ausſchuß ein vorausſichtlich fünfköpfiger Vorſtand ge
bildet werden Nach Erledigung dieſer internen Angelegen
heiten ſprach Abg Dr Potthoff über Die neuen Handels
verträge Alsdann berichtet Dr Vorgius über die Arbeiten
des Vereins in Sachen des zollfreien Veredelungs
verkehrs entſprechend den Beſchlüſſen der vorigen Ausſchuß

Bismarck nach der Deutſch Tagesztg Anordnungen getroffen
Nach Andeutungen die er dem Leiter dieſes Blattes gegenüber

das einzige was ſie uns wirklich zeigen iſt der Geiſt des
Snobismus

Betrachten wir nun die Anordnung der Räume im
einzelnen ſo bemerken wir daß es ein Prinzip der deutſchen
bürgerlichen Wohnung iſt daß alle Zimmer untereinander
und möglichſt auch alle mit dem Korridor in Verbindung
ſtehen müſſen Dieſe Anordnung bietet unleugbar einige
Vorteile allein man überſieht gewöhnlich ganz daß ihnen
ſehr exhebliche Nachteile gegenüberſtehen Die praktiſchen
und in der Wohnungskunſt hochentwickelten Engländer
werden wohl wiſſen warum ſie dies Prinzip nicht befolgen
Nehmen wir alſo einmal den ſchrecklichen Fall an daß ein
Beſucher der die Hausfrau ſprechen will um ſie im Wohn
u zu finden erſt das Speiſezimmer paſſieren muß da

nes der direkten Verbindung mit dem Korridor entbehrt
o wüßte ich in der Tat nicht welche Beſchämung oder

Benachteiligung dies für die Hausfrau mit ſich brächte Die
Benachteiligung aber die ſie dem bei uns üblichen Ueber
maße von Türen verdankt iſt eine ſehr fühlbare denn
durch dies Uebermaß wird die verfügbare Wandfläche ſo ver
ringert daß die Unterbringung der Möbel und vollends
ihre künſtleriſche und gemütliche Anordnung äußerſt erſchwert
wird Betrachten wir ein normales modernes Bürger
zimmer ſo nehmen die Fenſter in ihm eine Wand der Ofen
nimmt eine große Ecke ein und wenn darin nicht drei
Wände von großen Türen in liebenswürdiger Symmetrie
durchſchnitten ſind ſondern eine ganze Wandfläche disponibelbleibt ſo iſt das ſchon eine Kor ſchätzbare Gunſt des

Geſchicks So hat ſchon ſo mancher der in eine große
Wohnung zu ziehen meinte ſich baß über den Mangel an
Raum verwundert überall nur kleine Wandſtückchen überall
muß mächtigen Flügeltüren reſpektvoll Spielraum zur Be
wegung gegönnt werden keine Möglichkeit eine ruhige ge
ſchloſſene gemütliche Ecke zu bilden Hierin iſt eine der
Haupturſachen dafür zu ſuüchen daß die deutſche Bürger
wohnung ſo überraſchend auſ in ihrer ganzen Anordnüng
charakterlos und untraulich erſcheint

ſitzung vom 21 März d J Jm Anſchluß hieran berichtete
Dr Borgius über die Veſtrebungen die der Handelsvertrags

ſich nachdrücklich zu betätigen in überraſchendem Maße
Jede Hausfrau wird mir beſtätigen daß die Ausſtattung
unſerer Bürgerwohnung mit Wirtſchaftsräumen und Wirt
ſchaftseinrichtungen ſehr viel zu wünſchen übrig läßt Ein
Winkelchen von Speiſekammer ein paar Hängeböden oder
noch ein Kämmerchen vielleicht hier und dort ein Regal
oder ein Wandſchrank das iſt ſchon nicht wenig Ich
will nun in dieſer Beziehung nicht das Beiſpiel des
engliſchen Hauſes heranziehen das ja freilich aus viel
günſtigeren Bedingungen erwachſen iſt allein auch im ſkane Norden der doch an Wohlhabenheit hinter
Deutſchland im allgemeinen zurückſteht in Schweden wie in
Norwegen habe ich Wohnungen und zwar Notabene
Mietswohnungen geſehen die uns in dieſer Hinſicht
geradezu beſchämen Eine ſolche Wohnung hatte z B einen
eigenen netten Anrichteraum vor dem Speiſezimmer zu dem
ein Anrichtetiſch gehörte ferner dort und in der Küche
zahlreiche Schränke und Regale für die verſchiedenſten Zwecke
Wandſchränke in den Wohnzimmern ein eigenes Rollzimmer
mit Hausrolle ein Plättzimmer eine geräumige Kleider
kammer und Speiſekammer in Schweden hat man ſogar
eine warme und eine kalte Speiſekammer und noch allerlei
andere ſolche hübſche und praktiſche Einrichtungen Und
dabei handelte es ſich nicht etwa um eine Luxuswohnung
ſondern um eine ſolche wie ſie heute in unſeren Groß
ſtädten n vielen Hunderten entſtehen Jch meine daß wohl
die meiſten deutſchen Hausfrauen für ſolche Einrichtungen
auf viele Stuckzierrate Deckenmalereien und ſonſtige Herrlich
keiten unſerer Bürgerwohnung verzichten würden
Es iſt nicht zu verkennen daß in manchen der hier be

rührten Punkte im letzten Jahrzehnt einige Beſſerung eingetreten iſt Allein die Beſſerung iſt langſam und unvoll
kommen Erſt dann wird die deutſche Bürgerwohnung in
ein neues und en Stadium der Entwickelung
treten wenn man ſich entſchließt ſie in allem und jedem
nach den wirklichen Bedürfniſſen und Gewohnheiten des
bürgerlichen Lebens zu geſtalten und wenn man geſcheit und

Während nun hierin ein falſcher praktiſcher Gei breitmacht verſagt der wahrhaft rath ſt e Aus
ßattung unſerer Wohnungen da wo er gen Anlaß hätte und eins und nicht des Scheins zu machen

verein eingeleltet hätte um für pewſe Gebiete der Zoll und
Handelspolitik ein internatlonales Zuſammenwirken der Jnter
eſſentenkreiſe zu ermöglichen Alsdann referlerte Dr Potthoff
über das öſterrelchiſch ungariſche Ausfuhrverbot ſür Futtermiltel
Eine hiergegen Elnſpruch erhebende Denkſchrift die der Bericht
erſtatter dem Ausſchuß vorlegte wurde genehmigt

Am zweiten Verhandlungstage des 5 Verbandsktages der
deutſchen Mietervereilne in Koburg erſtattete der

ch Lehrer Hoßfelder Leipzig zunächſt den Geſchäftsbericht Jm
Laufe des letzten Jahres ſind die Mietervereine Köln Mainz
Bremerhaven Elmshorn Halle Stollberg Stultgart Alldamm
Pforzheim Stettin Ludwigshafen und Trier dem Verbande bei
getreten Der bisherige Vorſtand wurde wiedergewählt als Ort
für den nächſten Verbandstag Kaſſel beſtimmt Dann wurde
folgender Antrag einſtimmig angenommen Der Verband
deutſcher Mietervereine empfiehlt ſeinen Mitgliedern aufs neue
mit Vereinen verwandter Beſtrebungen insbeſondere mit allen
Gruppen der Wohnungsreformer ein engeres Zuſammenarbeiten
bei gemeinſamen Angelegenheiten anzuſtreben ſowelt dleſe
Gruppen nicht parteipolitiſchen Charakter tragen Hierauf be
ſchäſtigte ſich der Verbandstag mit dem Erbbanurecht worüber
Redakteur O Meißgeiler Leipzig referierte Den Schluß der
Tagung bildete eine öffentliche Verſammlung des Koburger
Mickervereins in der der ſtellvertretende Verbandsvorſitzende
Dr med Bornſtein Lelpzig über Wohnung und Geſundheit
ſprach

Auskand
Der Krieg in Oſtaſien

Wie General Sſfacharow dem Generalſtab meldet näherkten
ſich Wacheabteilungen des Gegners in den letzten Tagen dem
Kautulinpaß doch gelang es ihnen nicht den Paß einzunehmen
da eine ruſſiſche Vorhutabteilung Widerſtand leiſtete Auf der
Südfront verhält ſich der Gegner vorläufig paſſiv Täglich
finden Vorpoſtengefechte und Scharmützel ſtatt

e

Jnternationgle Vereinigung für geſetzlichen
Arbeiterſchutz

Die während der Weltausſtellung in Paris gegründete Jnter
nationale Vereinigung für geſetzlichen Arbeiterſchutz trat geſtern
in Baſel zu ihrem dritten Kongreß im Großratſaale zuſammen
Der ſozkaldemokratiſche Regierungspräſident von Baſel Stadt
Wullſchleger eröffnete die Verſammlung mit einer lebhaft
applandierten Anſprache namens der Baſeler Regierung Er
ſchienen ſind 60 Delegierte darunter als Regierungsvertreter
von Deutſchland Miniſterialdirektor Caspar und Oberreglerungs
rat Koch Die deutſche Sektion iſt vertreten durch Profeſſor
Francke Arbelterſekretär Gisberts den Zentrums
abgeordneten Piper Pfarrer Weber Prof Lewin
Prof Sommerfeld Theodor Curti Frankfurt Aus Frank
reich iſt auch der Exminiſter Millerand erſchienen Für die
Verhandlungen ſind drei Tage feſtgeſetzt Nach der Eröffnung
dankte Miniſterialdirektor Caspar Berlin für den Empfang und
betonte daß das deutſche Reichskanzleramt mit lebhaftem Jntereſſe
die Verhandlungen des Kongreſſes verfolge und mit den anderen
heute hier vertretenen Regierungen den beſten Willen habe auf
dem Gebiete des geſetzlichen Arbelterſchutzes vorwärts zu ſchreiten
Aber es bedürfe dazu einer genauen Ueberſicht und Kenntnis
der Verhältniſſe das Materkal hierzu lieſere das Jnternationale
Arbeitsamt Die Erfelge der Beſtrebungen der Jnternatlonalen
Vereinigung werden nicht ausbleiben An Stelle des durch
Krankheit am Erſcheinen verhinderten Referenten Staatsminiſters
v Berlepſch referiert Exminiſter Millerand über die Tätigkeit
der von der Kölner Delegiertenverſammlung eingeſetzten Speztial
kommiſſion Er beantragt das Mandat der Kommiſſion zu er
neuern mit dem Auftrag die Fragen der Regelung der Tages
und Nachtarbeit der Frauen ſowie der Nacht und
Ueberſtundenarbeit jugendlicher Perſonen zu
beraten die Ergebniſſe in einer Denkſchriſt niederzulegen und
die Regelung im Wege internationaler Vereinbarungen in Anu
regung zu bringen Der Antrag Millerand wurde angenommen
Ferner wurde beſchloſſen der italieniſchen und franzöſiſchen
Staatsregierung den Dank des Kongreſſes für den Abſchluß
eines Arbeiterſchutzvertrages zwiſchen beiden Ländern
auszuſprechen Die Jnternationale Vereinigung für Arbeiterſchutz
nahm weiter Referate über den italieniſch franzöſiſchen
Arbeitsvertrag entgegen und drückte ihre hohe Befriedigung
über denſelben aus Der Papſt ließ der Verſammlung ſeine
warme Teilnahme ausdrücken

Provinzialnachrichten
Fisleben 26 Sept Kirchen Einweihung Heufke

vormittag 10 Uhr fand im nahen Bornſtedt die feierliche
Einweihung der neuen Kirche durch den Generalſuperintkendenten
D Holtzheuer Magdeburg ſtatt Von der alten Schule aus
wo während der Bauzeit der Gottesdienſt abgehalten wurde be
wegte ſich der Feſtzug der Gäſte der Geiſtlichen und der
Gemeinde von Vornſtedt und Schmalzerode unter Glockengeläut
nach dem neuen Gotteshauſe Nach Umzug um die Klrche

ierlicher Uebergabe der Schlüſſel und Oeffnung der Türen ſang
e zahlreich eingetretene Gemeinde ohne Orgelbegleitung den

Choral Allein Golt in der Höh ſei Ehr Herr General
ſuperintendent D Holtzheuer hielt hierauf eine Feſtrede an die
Gemeinde welcher er die Bibelworte Pſalm 87 Der Herr
liebet die Tore Zions uſw zu Grunde gelegt hätte Zum
Schluß der Feſtrede fand die Weihe der Klrche des Altars der
Kanzel der heiligen Gefäße und der Orgel ſtatt Ein gemiſchter
Chor unter Leitung des Kantors Herrn Papſt ſang die
Motelte Jauchzet Gott alle Lande von Seifert Die Orgel
begleitung des Geſanges O heil ger Geiſt kehr bei uns ein
hatte Herr Kgl Muſikdirektor Lahſe aus Eisleben übernommen
der das herrliche Orgelwerk meiſterhaft vorführte Herr Paſtor
Klintzſch hielt die Feſtpredigt über 1 Petri 2 7 die Liturgie
Herr Superintendent Höhndorf aus Sangerhauſen Jm Anſchluß
an die feierliche Kirchweihe wurde durch den Herrn General
ſuperintendent ein Kind des Landwirts Wilhelm Beßler aus
Schmalzerode getauft Die neue Kirche hat viele prachtvolle
Geſchenke zu dem Feſttage erhalten Jn erſter Linie iſt eine
Prachtbibel ein Geſchenk der Kaiſerin zu nennen Sie
trägt auf der oberen Schale die Symbole der vier Evangeliſten
und auf der erſten Seite ſteht die eigenhändige Widmung der
Kaiſerin Der evangeliſchen Kirche in Bornſtedt zur Einweihung am
26 Sept 1904 Ev Lucas 12 32 Fürchte dich nicht du kleine Herde
denn es iſt eures Vaters Wohlgefallen euch das Reich zu geben
Auguſte Victoria Außer dieſem ſind noch geſchenkt worden
eine Prachtbibel von Frau Amtsrat Hayeſſen eine desgl vom
Orgelbauer Herrn Rühlemann Zörbig ein Altarteppich von
Frl Haveſſen Von Legaten des verſtorbenen Herrn Kommerzlen
rats Dr Müller zu Vornſtedt Neuglück ſind zwei Fenſtergemälde
die Apoſtel Petrus und Paulus darſiellend Kronleuchter die
heiligen Gefäße ein Altarbild uſw augeſchafft worden Flügel
Altar und Kanzel ſind aus der alten Kirche übernommen Der
Altar hat mehrere wertvolle Gemälde Chriſti Grablegung Aul
erſtehung ufw Die Orgel ein Meiſterwert des Herrn Orgel
bauers Rühlemann hat 16 klingende Stimmen 4 Kollektivregſter
und ein Schwellwerk Die Orgel iſt die 260 die Herr Rüble
mann erbant hat Dem Ortsgeiſtlichen Paſtor Klintzſch r
Superintendenten Höhndorf aus Sangerhauſen wurde der W
dem König verliehene Rote Adlerorden 4 Kl und dem Kirche
kaffenRendanten das Allgemeine Ehrenzeichen vom König
rat Herrn v Dötinchem aus Sangerhauſen übexreicht An en

eſteſſen im Bärſchen Gaſthofe nahmen über 100 Perſonen tenvornehm genug geworden iſt um ſie zu einem AusdruckeScaſe des S J

er Ort war zu dem Feſttage mit Flaggen Fahnen Tannen uns
Girlanden geſchmückt
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Jn das hieſige Krankenhaus
wurden geſtern zwei polniſche Arbeiter eingeliefert denen a
den Welchteilen der Oberſchenkel ſowie dem Geſäß eine große
Anzahl Schrotkörner entfernt werden mußten Wie ſie angeben

atten beide am Sonntag früh auf dem nahen Rittergute Niederken nach Arbeit gefragt ſie ſelen aber abgewieſen und ſogar

aus dem Gute geprügelt worden Als ſie ſchon ein Stück vom
d entfernt waren habe ihnen der Hofmeiſter noch mit einem

Merſeburg 27 Sept

agdgewehr nachgeſchoſſen Vielleicht haben die beiden Arbeiter
ber dle Abweiſung geſchimpft ſodaß der Hofmeiſter gereizt

war Jmmerhin bedarf der Fall dringend der Aufklärung

O Delitzſch 25 Sept Er wiſchte Einbrecher Obſt
ausſtellung Endlich ſcheint es gelungen zu fein die Ein
brecher zu erwiſchen die vor einiger Zeit bei der Gutsbeſitzerin
Fräulein Buſſe im nahen Weolteritz einen Einbruch verübken
wobei ihnen ca 500 Mark bares Geld ſowie verſchiedene Spar
kaſſenbücher in die Hände ſielen Durch den Gendarm Rödel
aus Zſchortau wurden nämlich dem hieſigen Amtsgerichts
gefängnis die Arbeiter Ackermann aus Beſenſtedt bei Halle
und Eiſemann aus Halle zugeführt welche im Gehöſte des
Fräulein Buſſe abgefaßt waren wo ſie ihrer Angabe nach
übernachten wollten Ackermann der früher beim Fräulein V
in Arbeit ſtand war ſchon früher verdächtig den erwähnten
Einbruchsdiebſtahl verübt zu haben Man nimmt wohl nicht
mit Unrecht an daß er mit ſeinem Kumpaun einen neuen Ein
bruch ausüben wollte Uebrigens iſt in voriger Woche bereits
ein Arbeiter aus verhaſter worden der im Verdacht der
Mitſchuld ſteht Der hieſige Obſt und Gartenbauverein ver
anſtaltet am Sonnkag 2 Oktober im hieſigen Hotel zum
Schwan eine Obſtausſtellung wobei gleichzeitig ein Obſtmarkt
abgehalten werden ſoll

Eilenburg 25 Sept Wenig Gegenliebe haben die
hieſigen Volksſchullehrer mit ihren Wünſchen betr Gehalts
erhöhung geſunden Die Merſeburger Regierung wurde vom
Miniſterium ermächtigt die Lehrer auf ihre an das Miniſterium
gerichtete Pelition abſchlägig zu beſcheiden da die gegenwärtige
Beſoldung den Forderungen der Provinzialkonferenz entſpreche
bei Berückſichtigung gleichartiger Städte als eine angemeſſene
erſcheine und zudem die Stadt erſt kürzlich das Grundgehalt von
1050 auf 1150 M erhöht habe ein Anlaß zur Zwangsetatiſierung
lege nicht vor

r Eilenburg 26 Sept Prüfung Bei der heute am
hieſigen Realgymnaſium abgehaltenen Michaelisprüſung erlangte
neben einem Schüler der Anſtalt auch eine junge Dame Frl
Marg Hildebrand aus Halle das Zeugnis für die Ober
ſekunda Wie verlautet beabſichtigt Frl Hildebrand Apothekerin
zit werden

h Liebenwerda 25 Sept Verhängnisvolle
Situation Der Bierkutſcher der Ruhlander Brauerei
wollte mit ſeinem Geſpann den Bahnübergang bei Naundorf
paſſieren und hatte auch bereits die Bahngleiſe erreicht als ſich
plötzlich hinter ihm die Schranken ſchloſſen Er konnte nun
weder vor noch zurück in demſelben Augenblick brauſte aber
auch ſchon der von Ruhland kommende Perſonenzug heran Jn
dleſer verhängnisvollen Situation war der Kutſcher gerade noch
imſtande ſeinem Gefährt eine ſchnelle Wendung zu geben auch
der Lokomotivführer erkannte die Gefahr rechtzeitig und ſuchte
den Zug zum Stehen zu bringen So kamen Kutſcher und
ch t dem Leben davon nur der Hinterwagen wurde zer
rümmert

Aſchersleben 26 Sept Ein ſchrecklicher Unfall
hat ſich heute morgen zugetrggen Jm Wilhelmsbad Solbad
Aſchersleben erfolgte eine Exploſion der Feuerung die den
Jnnenraum des Keſſelhanſes demolierte und den Beſitzer des
Solbades Herrn Bode ſowie den Heizer Heinicke ſchwer ver
letzte Herr Bode ſtarb auf dem Transport zum Krankenhauſe
der Zuſtand des Heizers iſt bedenklich Vom Krankenhauſe war
trotz mehrfachen Erſuchens kein Transporkwagen zu erlangen
dieſes Verhalten erregte bei den Angehörigen der Verunglückten
n e zur Hilfeleiſtung herbelgeeilten Perſonen großen

nwillen

Staßfurt 26 Sept Jäher Tod Als heute mittag
der 75 jährige Berginvalide Lörins welcher das Amt eines
Krankenbeſuchers der Ortskrankenkaſſe verſah im Rathauſe zu
tun hatte wurde er dort von plötzlichem Unwohlſein befallen
Der Kaſtellan nahm ſich ſeiner an und brachte ihn in ſeine
Wohnung wo er bald darauf an eingetretener Herzlähmung
verſtarb

EinKalbe a 26 Sept ſehr altes Steingra b wurde im Garten des Fabrikbeſitzers Knauer freigelegt
Es barg ein menſchliches Skelett das auf Kieſelſteinen ruhte und
von Kieſelſteinen umgeben war

4t Schönebeck Elbe 26 Sept Unfälle Auf der hieſigen
Zementfabrik geriet der 23 jährige Arbeiter Heinrich beim
Schmieren der Maſchinen ins Getriebe und wurde getötet
Einen ſchweren Unfall erlitt ein Radfahrer der mit einem
andern zwiſchen Frohſe und Weſterhüſen um die Wette fuhr
Er ſtieß gegen einen Baum ſtürzte und verletzte ſich ſo ſchwer am
Kopfe daß er ins Krankenhaus gebracht werden mußte
Ebenfalls in unſer Kaiſer Friedrich Krankenhaus wurde ein
Maurer gebracht der im benachbarten Weſterhüſen von einem
Neuban geſtürzt war

Magdeburg 26 Sept Orgelweihe Von der
Meſſe Die vergrößerte Orgel der alten Rats und Stadt
kirche zu St Jobannis iſt in Gegenwart aller Spitzen der
Zivilbehörden felerlich eingeweiht worden Auf den ableh
nenden Beſcheid des Regierungspräſidenten hin haben die Schau
ſteller Meßreiſende und Gewerbetreibende welche die hieſige
Meſſe beſchickt haben in einem Telegramm nach Rominten den
Kalſer gebeten die in dieſem Jahre verfügten Beſchränkungen
des Meßverkehrs aufheben zu laſſen Bis jetzt haben ſie noch
keine Antwort erhalten

b Torgau 25 Sept Pflaſterarbeiten Gauturn
ta g Vie in der jüngſten Stadtverordnetenſitzung vom
Magiſtratstiſche aus mitgeteilt wurde wird im nächſten Jahre
endlich den Zuſtänden wie ſie unſer ſchlechtes Pflaſter mit ſich
hringt abgeholfen werden indem die Umpflaſterung der Straßen
in Angriff genommen werden wird Der Elbe Elſter Turn
gau welchem 22 Vereine aus der Umgebung angehören hält am
9 Oktober d Js in Annaburg ſeinen Gauturntag ab

Genthin 23 Sept Schwere Unfälle Wieſenbrände Schwer verletzt wurde in das hieſige Johanniter
krankenhaus der Landwirt Wilhelm Lehmann aus Paplitz gebracht
Auf dem Wege von letzterem Ort nach Gottesforth ſcheuten die
Pferde L wurde vom Wagen gegen einen Baum geſchleudert
und mit ſchweren inneren Verletzungen aufgehoben Beim
Uebergang an dem Grünauer Wege bei Rathenow wurde geſtern
nachmittag von dem in Ratheuow um 35 Uhr eintreffenden Zuge
der Städlebahn die 68jährige Ehefrau des Beſitzers Ludwig über
ſahren und ihr beide Beine unterhalb des Knies abgetrennt Die

rau ſuchte dicht vor dem zuge die Gleiſe zu überſchreiten
olperte fiel hin und ehe ſie ſich erhoben hätte der Zug ſie

erfaßt Mittels Tragkorbes wurde ſie nach dem Krankenhauſe
ebracht wo ſie bald ihren ſchrecklichen Verletzungen erlag
eit mehreren Tagen ſind im Havellande zwiſchen Wachow und

Péäweſin Nennhauſen Büſchow e brennende ieſenflächen zu
ſehen Das Feuer greift auf dem ausgedörrten moorigen Boden

Sämmtliche Neuheiten in

Knaben u Mädchen

immer weiter üm ſich Bel Frieſack brennen viele Morgen
ſog Hauswieſen bereits ſeit einer Woche ohne daß man dem
Feuer durch Aufwerfen von Gräben belzukommen vermag Die
einzige Hilfe wäre ein durchdringender Regen

a Vom Brocken 26 Sept Witterungsbericht Auf
dem Brocken herrſchte am 23 und 24 d M wieder anhaltend
feuchtes und nebliges Wetter bei leichten bis mäßigen anfangs
ſüdöſtlichen ſpäter ſüd weſtlichen Winden verhüllte faſt ohne
Unterbrechung dichter Nebel wiederholt von Regenſchauern be
gleitet den Gipfel ſo daß an beiden Tagen nur für kurze Zeit
das Tagesgeſtirn als matte Scheibe ſichtbar wurde als eine
vorübergehende Drehung des Windes nach Südoſten eine Lich
tung des dicken Gewölkes zur Folge hatte Am Sonnabend gegen
7 Uhr abends entlud ſich an mehreren Donnerſchlägen erkenn
bar in ſüdweſtlicher Richtung ein Gewitter das im Nordweſten
des Brockens vorüberging Am Sonntag früh trat allmählich
entſchiedenes Aufklaren ein die Kuppe wurde vollſtändig nebel
frei und der Blick konnte wieder einmal in die ſonnenbeſchienene
Landſchaft ſchweifen wenn auch die Fernſicht infolge der in der
Ebene lagernden Dunſtſchicht etwas begrenzt war Auch heute
iſt die Vrockenkuppe größtenteils in Nebel gehüllt und von

6 Uhr früh ging ein kräftiger Regenſchauer nieder Die
Temperatur ſtieg am Sonnabend auf 77 geſtern auf 100 in der
letzten Nacht ging das Thermometer unr bis auf 60 hinab es
zeigt heute mittag 72 Der Niederſchlag in den letzten 48 Stunden
betrug 12 Millimeter Am Sonnabend wurde der Brocken durch
den Harzkinb Zweigverein zu Braunſchweig beſucht welcher hier
oben in fröhlichen Liedern ſeine Liebe zum Vater Brocken kund
tat Nachdruck auch auszugsweiſe unterſagt

Erfurt 26 Sept Mit der Wahl eines beſoldeten
Stadtrats beſchäſtigte ſich das Stadtverordnetenkollegium in
geheimer Sitzung Es batten ſich für die ausgeſchriebene Stelle
42 Bewerber gemeldet Die Majorität ſprach ſich aber für die
Wiederwahl des Stadtrats Riemann aus

Erfurt 26 Sept Aus der Haft entlaſſen
Bubenſtück Redakteur Schweynert genannt Leon Holly
der wegen Beleidigung des oldenburgiſchen Miniſters Ruhſtrat

ier verhaftet worden war iſt wieder auf freien Fuß geſetzt da
Fluchtverdacht nicht vorliegt Ein Bubenſtück niederträchtigſter
Art wurde geſtern auf der Gispersleber Chanſſee entdeckt Dort
war der für Radfahrer beſtimmte Teil der Landſtraße auf der
rechten Seite vom Krankenhaus bis zur Einbiegung nach dem
Erfurter Sportplatz mit neuen ſcharfen Nägeln beſtreut Die
Spur dieſes gemeinen Attentates auf die Gummireifen der Rad
fahrer ging direkt bis an den Sportplatz herqu Es war alſo
auf die geſtern in außergewöhnlich ſtarker Anzahl nach dem
Sportplatz verkehrenden Radfahrer abgeſehen Es iſt dringend
zu wünſchen daß derartige Verbrecherſtückchen anders kann
man das wohl nicht nennen denn es wurden in letzter Zeit auch
öſters während der Nacht große Steine in die Chauſſeen ge
wälzt ihre exemplariſche Vergeltung finden

Schlenſingen 22 September Der Hennebergſche
Fiſchereiverein macht in ſeinem Bericht für das Ge
ſchäftsjahr 1903,04 die erfreuliche Mitteilung daß er infolge
freundlichen Entgegenkommens mehrerer Mitglieder in der Lage
war ſeine Brnutanſtalt reichlich zu befetzen und am Schluß der
Brutperivde über 128,000 Stück Brütlinge zu verfügen Der
Provinzialansſchuß hat dem Verein auch für das Rechnungsjahr
1903 wiederum eine Beihilfe von 500 M und der Regierungs

präſident für da Rechnungsjahr 1904 eine ſtaatliche Beihilſe
von 350 M bewilligt

Exrledigte Lehrerſtelle Die Lehrer Kantor Küſter und
Organiſtenſtelle in Crüſſau Kreis Jerichow I wird zum 1 November d J
frei Grundgehalt 1270 M Alterszulagen je 100 freie Wohnung im
Werke von 120 M Bewerbungen ſind au den Grafen von der Schulenburg
Heßler in Vitzenburg Bez Halle a zu richten

Perſonalveränderungen im Bezirke des Oberlandes
gerichts Naumburg a S Dex Gerichtsoſſeſſor Ramdohr iſt zum
Amtsrichter in Köslin ernannt worden Der Amtsrichter Schulz in Sandan
iſt nach Wittenberge der Gerichtsaſſeſſor v Bradtke in den Oberlandes
gerichtsbezirk Poſen und der Gerichteaſſeſſor Dr Losb lich in den Oberlandes
gerichtsezirk Köln a Rh verſetzt werden Ferner ſind verſetzt worden die
Eerichtsſchreiber Zauſch vom Landgericht Erfurt an das Amlsgericht daſelbſt
Meerbach in Liebenwerda an das Landgericht Erſurt Sielaff in Kemberg
an das Amtegericht Halle a Blankenburg in Mühlberg a E an das
Landgericht Torgau Erbſt ßer in Worbis nach Zeitz Körner in Zieſar
nach Erxleken und dee Gerichtskaſſenkontrelleur Oe hümann in Eisleben als
Eerich sſchreiber nach Zeitz Die Gerichtsſchreiber Kanzleirat Licht in Prettin
und Sekretär Ringelmann in Erxleben ſind in den Rnuheſtand verſetzt
werden Dem Gerichtsſchreiber beim Oberlandesgericht Zſch ernitz in Nanm
burg a S ſind die Funktionen eines Buchhalters dei der Juſtizhanpikaſſe über
tragen worden Es ſind ernannt zum Gerichtsſchreiber beim Oberlandes
gericht der Sekretär Henutſchel in Torgau Landgericht zu Gerichtsſchreibern
bei Amtsgerichten die Kktuare Kienſtedt in Mühlberg a Trobitzſch
in Liebenwerda JII ner in Kemberg Knopf in Zieſar und Lieb mann in
Prettin zum Gefangenanfſeher der ſtändige Hilſsgefangenaufſſeher Boſck in
Magdeburg beim Gerichtsgefängnis in Gommern Der Gefangenanffeher
Knof in Gommern iſt nach Magdeburg Neuſtadt verſetzt worden

J Gera 26 Sept Allerlei Jn einer Zufammenkunft der
ander Gerichtsgemeinſchaftvrs Oberlandesgerichts in Jena
beteiligten Regierungen in der vergangenen Woche wurden nur
innere Verwaltungsangelegenheiten verhandelt U a beſchäftigte
man ſich auch mit einem Regulativ über die Beſchäftigung der
Referendare Die geſtrige uſammenkunftvon Jnnungs
meiſtern Vorſtaudsmitgliedern der Gewerbe
Vereine uſw war von über 100 Meiſtern aus dem Bezirk
der Handwerkskammer beſucht Es wurden allerlei intereſſierende

ragen u a auch die der Errichtung einer ſelbſtändigen
rankenverſicherung für die Handwerker beſprochen Geſtern

ſtörte eine von religiöſem Wahnſinn befallene Frau den
Gottesdienſt in der Johanniskirche Sie ſtellte ſich vor den
Altar und rieſ ſie ſei eine heilige Prophetin Die Frau wurde
nach Roda gebracht Beim Reinigen eines Glasdaches ſtürzte
beute nachmittag der 37 Jahre alte Maurer Louis Wohlfeld aus
einer Höhe von 3 Metern ſo unglücklich durch eine Glasſcheibe
kopfüber in einen aſphaltierten Hausflur daß der Tod ſofort
eintrat Jn Neuſtädt a O erhängte ſich der 11 jährige
Sohn des Braumeiſters der dortigen Aktienbrauerei aus Furcht
vor Strafe wegen einer mangelhaften Zenſur

Eifenach 22 Sept
für den dritten Verwaltungsbezirk unſeres Großherzogtums ver
anſtaltet vom 8 bis 10 Okt in der Erholung eine Bezirks
Obſtbau Ausſtellung Die Ausſtellung ſoll ſich auf
Obſt Obſtprodukte und die dazu in Beziehnng ſtehenden Geräte
Werkzeuge und kieinere Maſchinen ferner auf Baumſchulartikel
und Gartenerzeugniſſe ſowie auf den Obſtbau ſich beziehende
langen Bücher und Druckwerke erſtrecken Außer ver
ſchiedenen Staatsmedaillen die für die beſte Geſamtlleiſtung
überhaupt ferner für die beſte Geſamtleiſtung in Friſchobſt in
Obſtprodukten und Baumſchulartikeln ſowie endlich für hervor
ragende Einzelleiſtungen vergeben werden ſollen gelangen noch
ca 36 erſte bezw Ehrenpreiſe 43 zweite und 25 dritte Preiſe
und etwa 60 Diplome zur Vertellung

Altenburg 26 Sept Abermals eine Feuers
brunſt Die Lager und Vorratsräume der Wollgarnſpinnerei
Otto Kretzſchmar hier ſind niedergebrannt Die Bevölkerung iſt
in großer Aufregung

O Leipzig 26 September Die Betrngsaffäre des
Grafen Wedell Durch raffinierte Erſchwindelung von

24,000 M in Wertpapieren durch den angeblichen Grafen Otto

usſührungen in größtedrugfeng r

pezlalitä

Der Bezirksobſtbauverein w

vielgewettete Jamaica
ſtellen ſich wie folgt Ehrenpreis Flachrennen Her
G Nettes Sarika Herr v
Lotterie 3 Tot 34 10 Platz 12 12 13 10

vJünglings u Backlfiseh
Mänteln Facketts JackenKleidern Paletots Anxügen

Beinkleidern KopſbedeckungenHandsehuhen Strümpfen usw
empfehlen von billigſten bis hochfeilnſtenhalt

Allgemeine Dentſche Kreditanſtalt geſchädigt
worden Dem Betrüger müß bekannt geweſen ſein daß zwiſchen
der Hinterlegungsſtelle des Kgl Amtsgerichts und den Kaſſen
großer Leipziger Banken ein der ſtrengſten Vorſichtsmaßregeln
einigermaßen entkleideter Geſchäſtsverkehr beſteht derart doß
von der Hinterlegungsſtelle häufig größere Poſten mündelſi rer
Papiere kurzer Hand gekauft werden ohne daß vorher die Börſe
in Anſpruch genommen wird Der Herr Graf ſuchte ſich
gerichtsbekannt zu machen indem er ſich durch einen Gerichts
diener mittels Viſitenkarlke bei einem Richter einführen ließ
Dieſes Gerichtsdieners bediente er ſich dann bei Ausführung
des Betrugs Auf eine noch nnaufgeklärte Weiſe brachie er es
nach den Erkundigungen des Leipziger Tagebl fertig zwei der
auf Zimmer Nr 35 des Amtsgerichis neben der Hinterlegungs
ſtelle gebräuchlichen Formulare derart auszufüllendaß ſie an die Kredltanftalt und an die Leipziger Filiale der
Sächſiſchen Bank den Auftrag enthlelten je 12,000 M Reichs
anleihe oder Konſols an die gerichtliche Hinterlegungsſtelle
einzuliefern Dieſe Schriftſtücke ließ der Graf durch den
ahnungsloſen Gerichtsdiener präſentieren Bei der Sächſiſchen
Bank waren die Papfere gerade nicht vorrätig auch fiel es dem
Direktor auf daß das Formular keine Unterſchrift trug Nun
mehr ließ v Wedell den ganzen Betrag von 24,000 Mark
preußiſcher Konſols bei der Allg Deutſchen Kreditbank fordern
Sie wurden dem der Bank wohlbekannten Gerichtsboten aus
gehändigt der ſie in Begleitung eines Kaſſenboten nach der
Gerichtsſtelle ſchaffte Des weiteren muß der Graf den
Kaſſenboten der Kreditanſtalt bewogen haben auf die Quittung
zu warten Mittlerweile ließ er die Konſols durch den Gerichts
diener an der Effektenkaſſe der Filiale der Deutſchen
Bank wo dieſer gleichfalls wohl bekannt war in Kaſſen
ſcheine umwechſeln Der Diener lieferte den Betrag im Ge
richlsgebäude pünktlich an den Herrn Grafen ab der ſchleunigſt
damit verſchwand Der Kaſſenbote wartet noch heute auf die
Quittung Kürzlich iſt ein Berliner Bankhaus durch ein
ähnliches Manöver zu Schaden gekommen Jn Braunſchweig
exiſtiert nach einer Anfrage des Leipz Tgbl ein Graf Otto
v Wedell nicht wohl aber ein ſteckbrieflich verſolgier Herr
v Wrede auf den das Signalement des Leipziger Gauners
einigermaßen paßt

v Wedell aus Braunſchweig iſt wie ſchon kurz e die

Sportnachrichten

Leipzig 24 Sept Die Ergebniſſe des heutigen Rennens ſind
Elſter Rennen Redonte H v Wallenberg 1 Auguſten
burg 2 Earl of Ava 3 Tot 14 10 3 liefen Leipziger
Stiftungs Preis 1904/1905 Habemus Warne 1
Roſenkranz 2 Ganges 3 Tot 22 10 Pl 12 18 13 18
Ferner liefen Frithjof Elba Libanon Hab acht Sehr leicht

Verloſungs Handicap Conradin
Warne 1 Kontador 2 Freundſchaft 3 Tot 19 10 Platz

13 20 10 Ferner liefen Alida Guntram Graſſi Rennen
Bijou v Duſen 1 Brünne 2 Kriſtall 3 Tot 20 10
Pl 11 13 15 10 Ferner liefen Maya Colombine I Docke
Dung JohannaPark H Handicap Säusler Baſtlan
I Chic 2 Lilie II 38 Tot 54 10 Platz 15 14 13 10
Ferner liefen La Gale Sven Hedin Esperanze Contradag
Wie heißt Diana Jagd Rennen Freilich H MLücke ging allein über die Bahn

Leipzig 25 Sept Der Große Prels von Leipzig der
heute über die Derbydiſtanz von 2400 Metern gelaufen wurde
ſah in Sliker einen Ueberraſchungsſieger gegen Lucca und die

Migquel verſagte völlig Die Reſultate
2

Bajazzo 2
Ferner liefen

Sigurd Laird of Ayrſhire Telephoniſtin Ratisbonne Trophäe II
Alf Hagem Handicap Capt Joss Redonte

Boardman I Jodler 2 Wampun 3 Tot 70 10 Platz 14
12 14 10 Ferner liefen Jlonka Opal Coupland Waldfee II
Großer Preis von Leipzig Preis 16,000 M Diſtanz
2400 Meter Herrn v Thiele Wincklers Sliker Jones I
Lucca 2 Jamaica 3 Tot 31 10 Platz 15 14 10 Ferner
liefen Empereur Miquel Wettiner Jagdrennen
Herrn H Lückes Narciß Lt Panſe 1 Affe 2 Chicago II
Tot 34 10 Platz 15 17 10 Ferner lief Ferrelti
Tribünen Handicap Herrn Rudolphs Maya Warne I
Caledonia 2 Brünne 3 Tot 38 10 Platz II 11 12 10
Ferner liefen Duna Polermo Amelie Brandung Nette
Großes Leipziger Jagdrennen Herrn C Spindlers
Flèche Lt Panfe 1 Contraband 2 Quitt 83 Tot 90 10
Platz 24 28 10 Ferner liefen Carlito Broad Sanctuary

Erſurt 25 Sept Heute wurde hier der Große Preis
von Thüringen ausgetragen Erſter wurde Robl Zweiter
Demke Dritter Roſenlöcher

Breslau 25 Sept Den Goldpokal von Breslau ges
wann Günther Köln vor Dickentmann und Hall B

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdrudk verbolen

Wallenberg 1

28 September Bewölkt lebhafter kühler Wind S
29 September Wolkig mit Sonnenſchein wärmer
30 September Wolkig kühl Strichweiſe Negen
1 Oktober Veränderlich wolkig Strichregen kühler

friſcher Wind
t

Meteorologiſche Station zu Halle

26 Septemder
9 Uhr 12 Min ab

u

27 September
7 Uhr 12 Min inrg

Barometer Müllimeker 755 8 757,0Thermomeler Cellius 122,2 11,7 8Rel Fenchligleit 94 94 oind e e e NW 1 W 4Maxlmum der Temperalnr am 76 September 162 0 G
Minlmum in der Nacht vom 76 zum 27 September 131,7 C
Niederſchläge am 27 September 7 Uhr morgens 2,6 mw 3

J J d d h hèchc ccccc m
Für unſere Kleinen

Was ſteht einer Mutter wohl böher als das Wobl ihrer kleinen
Lieblinge Sind die Kleinen körperlich munter und ſriſch dann
braucht eine Mütter nichts weiter zu ſürchten Einen Freund
ihrer Kinder ſindet jede Mutter in Califig CEaliſfig Cali
ſornifcher Feigen Syrup iſt ein geeignetes Hilſsmittel gegen
ſchlechte Verdaunng Magenſtörnngen oder dadurch hexvorge
rufene fiebrige Zuſtände bei Kindern Es ſchmeckt den Kleinen
ansgezeichnet hat eine milde Wirkung und kräftigt zugleich ihre
Organe Auf die Marke Califig iſt beſonders zu achten
da hierdurch allein das urſprüngliche echte Origingl Prodnkt der
Caliſornia Fig Syrup Co verbürgt wird Jn allen Apotheken
erhältlich pro Flaſche A 2,50 Jlaſche A 1,50

Bestanädteile Syr Fiei Californ Speeiali Alodo California Fig
Syrup Co parat 75 Kxtr Senn lIiquid 20 Elix Carxoph eomp 5

Geschw Judel
101 leiprigergtrase 0R

Nahe des Mlarktes



Mitglied des Rabatt Spar Vereins

1 Gewinn 1000 M
2 Gew à 500 M 1000 M

Los nur I Markl s
Vorzgliehe GewinnaussiehtZiehung schon am 8 u 10 Okt r

7Meininger Lotterie von s1369 ger Gesamtwert e Spezi
22
e4500 z

1 Gewinn 2000 M a

3 Gew à 200 M 600 M
5 Gew à 100 M 500 M
1377 Gew zus 2400 M

Pettrich

Axraumaza za

Lose à t Mk I Stck für 10 Mk
28

Max Lichtenstein
Spezial Geschàäft für moderne Damenbekleidung

Leipziger Strasse GG

Abholen und Rückliefern KLostenfreiBestellungen durch Fernsprecher oder durch mein im Stadtgebiet tüglieh verkehrendes Gespann

Abteilung I Abtellung II Abteilung IIIDamen Hüte garniert Fertige Kleider Pelz ColliersMüädchen Hüte u ler JTneken Kleider MuffenKinder Hüte S Blusen HandsehuheSchleier Schleifen Röcke SchirmmeBRänder Spitzen Jupons KorsettsRlumen Vedern Anstandsröclkre GtürtelAgrnaſffen Hutnadeln Ball u Theatershawls Pompadour
in denkbar grösster Auswahl Täglicher Eingang von Nenhelten nur wirklich solide Qualitäüten

Sonderabteilung für fertige Trauerbekleidung,
Ausuhlsendungen bereitvilligst

Auurnn Vrmnzung
Reinigen sowie Auf und Vmfärben
und Dekorationsstoffen orzes er zent

al Einrichtung für die Reinigung von
Gardinen jeder Art auch Weu schonendste Behandlung

auf Wunsch elfenveln erème eeru ete gefärbt

auersbergenFärberei u chemische Reinigungs Anstalt
6 eigene Läcden im HalleG V Galander Gr Steinstrasse 44a W nO tellen be O Sehröder Merseburgerstr 62

Porto und Liste 30 Pf extra 3 Fernsprecher 1248 und 1252 Fabrik Fernsprecher Ammendorf 20
versendet auch geg Nachnahme 2 e ges tdas Generaldehbit S a S e S e5 2 e e e x r S S a e e eFriedr Ghrist Meiningen S e e e esowie alle durch Plakate kenntl S S 5 für alleinſteh j Mädchen Rgemachten Lotterie Geschäfte eim Nanniſcheſtraße 17 II Die reuss Lotterioe

5 Mäßige Preiſe Mittagstiſch 50
Banß für Handel und Imnſtrie

Auſterordentliche Generalverſammlung
Wir beebren uns hiermit unſere gemäß 88 25 und 28 der Salkzungen

berechtigten Aktionäre zu einer
Mittwoch den 26 Oktober a vormittags II Ubr

in unſerem Geſchäſtslokale dabier ſtattfindenden außerordentlichen General
verſammlung einzuladen

Tagesordnung
1 Erhöhung des Grundkapitals um nom Mk 22 000 000 durch Ausgabe

von 22 000 vom 1 Januar 1905 ab dividenden berechtigten Jnbaberagktien
zu nom Mk 1000 zum Kurſe von 1200/0 von dieſen Aktien ſoll ein
Teilbetrag von nom Mk 8775 000 unter Ausſchluß des Bezugsrechts
der Aktionäre dem Herrn Geb Kommerzienrat Hugo Oppenheim zu
Berlin zum Kurs von 120 gewährt werden der Reſtbetrag von nom
Mk 13 225 000 wird an ein Konſortium zum Kurſe von 1200/0 mit
der Verpflichtung begeben die Koſten der Kapitalserhöhnng um dieſe
nom Mk 13 225 000 bis zum Betrage von 2l/290 zu tragen und nom
Mk 13 200 000 den alten Aktionären zum Kurſe von 12500 zum Bezuge
anzubieten für die reſtlichen nom Mk 25 000 wird das Bezugsrecht
ausgeſchloſſen Feſtſetzung der ſonſtigen Modalitäten der Ausgabe
Abänderung des s 4 der Satzungen entſprechend der Kapitalserböbung
gemäß Ziffer 1
Zuſatz zu S 13 der Satzungen betr die Erweiterung der Zeichnungs
befugnis von Proknuriſten
Ermächtigung des Vorſtands die zur Ausführung dex vorſtehenden Be
ſchlüſſe erforderlichen Maßnahmen zu treffen und Ermächtigung des
Auſſichtsrats Faſſungsänderungen an den gemäß Ziffer 2 und 3 be
ſchloſſenen Satzungsänderungen auf etwaiges Verlangen des Regiſter
richters vorzunehmen

5 Neuwahl zum Aufſichtsrat
Die Hinterlegung der Aktien gemäß 825 der Satzungen muß ſpäteſtens am

11 Oktober a e während der üblichen Geſchäſtsſtunden erfolgen und zwar
bei unſeren Niederlaſſungen in Darmſtadt Berlin Frankfurt a

Hannover Straßburg i Elf Leipzig Stettin Roſtock it Gießen und Offenbach a
erner

t

in Bremen bei der Nordweſtdentſchen Bank KommanditGeſellſchaft auf Aktien
Breslau Breslauer Disconto BankDortmund e Nordweſtdentſchen Bank Kommandit Ge

ſellſchaft auf Aktien
Dresden den Herren Albert Kuntze CoHalle aS e Hermann Arnbold K Co BankKommandit Geſellſchaft
Hamburg der Vereinsbank in Hamburg
Heilbronn den Herren Rümelin K CoMainz e Schmitz Heidelberger K Co

4

v J

Mannbeim x Wingenrotb Soberr CoNeuſtadt a H v Eduard Loeb Co Bank Kommandit Geſellſchaft
Poſen der Oſtbank für Handel und Gewerbe

Darmſtadt den 23 September 1904
Bank für Fandel und Induſtrie

Parens Hedderich

Anker Krone Romet
4 Schokoladen und Kakaos
Nilch und Sahne Schoköladen

erfreuen sich wegen ihres wunderbaren aparten
Geschmacks größter Beliebtheit

Ad Richter CieF Rudolstadt und Nürnberg

T 2 2 2

Dür den Anzeigenteil verantwortlich Ludwig Donges in Halle

Die Ernenerung zur 4 Klaſſe welche bis ſpäteſtens An
E Montag den 3 Oktober abends 8 Uhr bewirkt ſein muß

e bringen wir hierdurch in Erinnerung Kaufloſe 160
80 M 40 M haben wir abzugebenDie Königlichen Lotterie Einnehmer

Burchardt Frenkel Uerrmann Lehmann

Der Krieg
i Lnieehegen

kein Grund daß ihre Briefſe Facturen Copien in
den Briefordnern zerreißen und daß Sie ſoviel
Platz und Zeit für Ihre Regiſtratur brauchen
Benutzen Sie den Riess Brieforduer ohne Lochung
Modell II Er faßt 900 Schriftſtücke er hält ſie
eiſenſeſt ohne ſie zu lochen er läßt ſich aufſchlagen
wie ein Buch Glänzende Gutachten Vorrätig
in allen guten Geſchäften der Brauche Verlangen
Sie ausdrücklich Mvdell II Nächſte Bezugsquelle
weiſen nach die Fabrikanten

Bodlaender Co Berlin W 64/1

Tranusvportable Sparkochherde
für Haushaltungen Hotels Nittergüter

Dauerbrandöfen
d amerik Syſtem ſchwarz ver

nickelt mit Majolikaplatten
N empfiehlt in reicher AusS e S wabl

Gr Ulrichſtraße 57
Petrol

i Ueizöfen von15 Mk an DGas Meiz Sh fenvon20o Mt
an

rade u Bauschuct
kann angeſahren werden 2Berlinerstrasse 4

Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Kein Kaufzavang

dineGroßze Auktion von
Gold Silber u AlfenidSochen

Am 28 September 1904 vor
mittags von 9 Uhr ab verſteigere
ich Geiſtſtraße 28 einen großen
Poſten
Tafelanfſätze Schalen
Stammſeidel Uhrketten
Broſchen Ringe Ohr
ringe Armbänder Na
deln Medaillons einen
großen Ladenvorban

und viele andere Sachen
öffentlich meiſtbiet gegen Baarzahlung

Llebau Gerichtsvollzieher k A
Zwangsverſteigerung

Mittwoch den 28 d Mts werde
ich im Ver ſteigerungslokale Rats
werder 3 Paradies

1 Büfett 2 Kleiderſchränke ein
Sofa 1 Stegtiſch 1 Spiegel mit
Spiegelſchrank 2 Stühle 1 Rean
lator 1 Glasſchrank mit Kommode
5 Wandbilder 1 Waſchtiſch mit
Marmorplatte 1 mitMarmorvplatte 1 Paar Portiercn
9 Häute Sohblleder 2 Faß360 K Stearin é5 Paar div
Damen Stiefel und Schube 4 P
Herreu Stiefeletten und 3 aus
geſtopfte Vögel

öffentlich meiſtbietend gegen Barzab
lung verſteigern

olleGerichtsvollzieher in Halle a ſs

Zwangsverſteigerung

Am Donnerstag den 29 September 1904 nachmittags 4 Ubr
verſteigere ich in Halle a Große
Ulrichſtraße 38

1 vernidelte Ladenkaſſe
1 Poſten Pappſchachteln
1 Steindruckhandpreſſe

1 Steindruckſchuelpreſe
1Gek romotor 45 Lith Steine
1 Pupierſchneidemaſchine einen

Leſchäftsluren atte ha

Liebau Gerichtsvollzieher k A
in Halle S

Große Holz 2e Auktion
Jm Auftrage des Herrn Konkurs

verwalters der Holzhändler Paul
Kleinickeſchen Konkursmaſſe hier
verſteigere ich Donnerstag den
29 d Mts nachmittags 2 Ubr an
Ort und Stelle an der Pfennigbrücke
beſtimmt

4 Floße Bauſtämme 15 bis 18 mm
lang und 16 32 em ſtark 8 Geleuke
Bauſtämme 121/2m lang und 14bis
24 em ſtark 133 Stämme Bauholz
121/2 bis 15 m lg und 14 24 em ſik
215 Pflockhölzer 5,7 mm 10 bis
20 em ſtark zu Grüubenzwecken ge
eignet 200 Stück parallel geſäumte
Schalbretter 41/2 mm lg u 18mm ſtk
ſowie eine große Partie div Bretter
347 Bund Dachſpäne 1 Partie
Latten Bohlen Floßreitel Rund
ſchwarten Schachtſtämme Bett wollen
und geſpaltenes Brennhokz Ferner

2 bölzerne Schuppen zum Abbruch
div Anker Ketten Taue 1 ar Bureau
ſchreibtiſch mit Aufſatz 1 Doppelpult
1 großen eif Geldſchrank 1 Bade
einrichtung 1 Plätlofen u n a S

gegen Barzahlung
Weißenfels g/S 26 Sept 1904

Schulze Ger Vollz daſelbſt

Der beutigen Stadt und Vorxort
auflage liegt ein Proſpekt der Fixma
W Vobaech Co Verliu überDie Sonuntags Zeitung für Deutſch
ſands Frauen bei auf welchen wir

Marken a 60 Pfa werden verabfolat Riebeckblatz 2 u Gr Märkerſtr S
Halle Drucg und Verlag von Otto Hendel

beſonders auſmerkſam machen

Mit 2 Beiblätterm
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d
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t
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